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Compatibilité climatique
Spida Personalvorsorgesti�ung

Charakterisierung
Die Spida PVS liegt  mit  einem Anlagevolumen (Ende 2021)
von rund 1.8 Mia. CHF schätzungsweise im Bereich der Top
100+ der Pensionskassen der Schweiz.

Nachhaltigkeits-/ESG-Politik
Die Spida Pensionskasse bekennt sich zu
Nachhalt igkeit sprinzipien. Jedoch schliesst  die Kasse nur
einige Waffenf irmen aus, die kontroverse Waffen
produzieren.

Auf Anfrage der Klima-Allianz stellte die Spida PVS im Mai
2020 den ESG-Jahresbericht  2019 zur Verfügung, den ihr
Investment Controller Complementa als Zusatz zu seinem
Jahresbericht  ablieferte. Aus dieser Analyse ging hervor,
dass eine Mehrzahl der Vermögensverwalter die UNPRI –
United Nat ions Principles for Responsible Investment
unterzeichnet hat . Weiterhin wurde die Einhaltung der
Ausschlussliste des Schweizer Verein für
verantwortungsbewusste Kapitalanlagen (SVVK) durch
die Vermögensverwalter und die eingesetzten
Fondsprodukte bestät igt . Damit  ist  bestät igt , dass einige
Produzenten von Atomwaffen, Ant ipersonenminen und
Streumunit ion ausgeschlossen sind.

Im April 2021 stellt  die Spida den neuen ESG-
Controllingbericht  2020 des Consultants Complementa
der Klima-Allianz zur Verfügung. Dieser kommt zu
folgendem Schluss: « Im Vergleich zu anderen
Pensionskassen gleicher Grösse, welche ebenfalls
mehrheit lich externe Vermögensverwalter einsetzen, liegt
die Spida nach Ansicht  des Investment Controllers gleich
auf. Der Investment Controller sieht  deshalb in Bezug auf
die Nachhalt igkeit  der Spida keinen unmit telbaren
Handlungsbedarf ».

Der Jahresbericht  2022 enthält  neu einen integrierten
Nachhalt igkeit sbericht . In Bezug auf eine ESG-
Integrat ion in der Port foliokonstrukt ion informiert  die
Spida, « die akt ive Umsetzung verfolgt  einen ESG-
Integrat ions- resp. einen Best  in-Ansatz. Ausgeschlossen

werden pro Industrie diejenigen Unternehmen mit  der
schlechtesten Nachhalt igkeit sperformance (Best-in-Class).
Die Umsetzung verfügt gegenüber der Benchmark über
eine geringere CO2- Emission » (s. auch unten).

Kommentar Klima-Allianz

Die zitierte Aussage von Complementa war unrichtig. Es existiert eine
zunehmende Anzahl an geeigneten passiven ESG-Anlagegefässen, welche
heutiger « Good Practice » in Bezug auf ESG-Rating und Dekarbonisierung
(substanzielle Reduktion der CO2-Intensität) genügen. Konkret liegen solchen
Lösungen vor etwa bei den Aktien, die auf den Indizes der MSCI ESG Leaders
Familie oder der MSCI Low Carbon Target Familie beruhen, oder auch die
Carbon-optimierte Lösung von Finreon; bei den Obligationen gibt es Lösungen
auf Basis des T yps MSCI Climate Change Corporate Bond Index oder
Bloomberg Barclays MSCI Corporate ESG Weighted Indizes. Führende
nachhaltige Pensionskassen wie die MPK, die LUPK, neu auch die APK, sowie
auch vorwiegend passiv investierende Einrichtungen wie die PKGR, die
T ransparenta, die Zuger Pensionskasse oder die Pensionskasse der Stadt Zug
verwenden oder orientieren sich an solchen Lösungen. Dies geht aus den
entsprechenden Factsheets des Klima-Ratings der Klima-Allianz hervor.
Es ist nicht bekannt, welche Anlagekategorien und welchen Anteil an den
besonders ESG- und Klima-relevanten Aktien Ausland und Obligationen
Ausland die « aktive Umsetzung » mit geringerer CO2-Emission betrifft.
Die Spida hat entsprechend noch nicht bekanntgegeben, ob und wie sie in
umfassend nachhaltiger Weise in die Entscheide im eigentlichen
Anlageprozess unter Beachtung der ESG-Wegleitung für Schweizer
Pensionskassen des Pensionskassenverbands ASIP eingreifen will.
Sie sollte entscheiden, welche konkreten Massnahmen sie den
Vermögensverwaltern vorgeben will, damit diese im Anlageprozess bei der
Selektion der Unternehmen einen weitgreifenden ESG-Filter anwenden
und/oder substanzielle ESG-begründete Umgewichtungen vornehmen.
Im Falle der Selektion von Fonds sollten umfassende ESG-Ratingdaten über alle
investierten Unternehmen sowie die CO2-Intensität vorliegen oder eingeholt
werden, damit Produkte mit der besten Nachhaltigkeit und optimalem
Risiko/Ertragsprofil wie eben die obenerwähnten « Best Practice » ESG-
Lösungen zum Einsatz kommen.

Berücksichtigung der Klimarisiken als
Teil der ESG-Politik, Beachtung des
Rechtsgutachtens NKF
Die Berücksicht igung von Klimarisiken im Anlageprozess ist
gemäss dem Rechtsgutachten von NKF Teil der
Sorgfalt spf licht .

Die Kasse besitzt  keine öffent liche Strategie zum Umgang
mit  dem Klimawandel, die ihre Anlagepolit ik betrifft . Einzig
im Jahresbericht  2019 wird vorerst  die Relevanz der
Klimarisiken anerkannt .

https://www.spida.ch/sozialversicherungen/unsere-sozialversicherungen/personalvorsorgestiftung/vermoegensanlagen-und-nachhaltigkeit
https://www.unpri.org/pri/what-are-the-principles-for-responsible-investment
https://www.svvk-asir.ch/aktivitaeten/#c34
http://www.svvk-asir.ch/ueber-uns/
https://www.klima-allianz.ch/wp-content/uploads/Spida-ESG-Jahresbericht-2020.pdf
https://www.spida.ch/fileadmin/seiteninhalt/dokumente/downloads/pvs/jahresberichte/books/spidabvgjahresbericht-2022-d/index.html
https://www.msci.com/documents/10199/9a760a3b-4dc0-4059-b33e-fe67eae92460
https://www.msci.com/documents/10199/c64f0873-5818-4304-aaf2-df19d42ae47a
https://www.finreon.ch/de/zerocarbon-893.html
https://www.msci.com/documents/1296102/20908270/MSCI+USD+IG+Climate+Change+Corporate+Bond+Index.pdf/c432bad1-b5e6-5318-a4d1-ecd5e5dd060d
https://www.msci.com/documents/1296102/17835852/MSCI-ESG-Indexes-Factsheet.pdf/3b449b87-d470-977a-3b56-77095b8d8fc7
https://www.klima-allianz.ch/fr/rating-climatique-placements-mobiliers/
https://www.asip.ch/media/filer_public/30/ec/30ec7b97-8107-4e65-b3e9-55a4b528102b/asip_esg-wegleitung.pdf
https://www.klima-allianz.ch/fr/article/une-expertise-juridique-confirme-que-les-caisses-de-pensions-doivent-tenir-compte-des-risques-climatiques/
https://www.spida.ch/fileadmin/seiteninhalt/dokumente/downloads/pvs/jahresberichte/books/spidabvgjahresbericht-2019-d/mobile/index.html
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Kommentar Klima-Allianz

Der Pensionskassenverband ASIP empfiehlt in seinem Leitfaden für die
Vermögensanlage (Juli 2018): “ESG-Risiken und Klimarisiken sind … Teil der
ökonomischen Risiken und müssen im Rahmen der Definition der
Anlagestrategie entsprechend analysiert werden”.
Die ESG-Wegleitung für Schweizer Pensionskassen  des ASIP (Juli 2022) hält
fest, dass die Pensionskassen verpflichtet sind, « materielle » ESG-Risiken
(« financial materiality ») bei ihren Anlageentscheidungen zu berücksichtigen.
Weiterhin sei anerkannt, dass klimabedingte Auswirkungen für ein
Unternehmen wesentlich sein können.
Ihre T reuhandpflicht gegenüber ihren Versicherten gebietet es, dass die
Kasse definiert, mit welchen Massnahmen sie diesen Risiken begegnen will, und
diese gegenüber der Öffentlichkeit kommuniziert.

Getätigte Schri�e der
Dekarbonisierung des Portfolios
Die Spida hat bis heute keine expliziten Schrit te zur
Dekarbonisierung des Port folios getät igt .

Aus dem ESG-Controllingbericht  2020 des Consultants
Complementa wie auch aus dem Jahresbericht
2020 sowie dem Jahresbericht  2021 geht hervor, dass
einer der Vermögensverwalter bei den Akt ien Emerging
Markets eine um fast  50% geringere CO2-Intensität
erzielt  als der entsprechende Marktbenchmark, somit  die
Spida in diesem Untersegment klimaverträglich invest iert .
Weiterhin erwähnt der Jahresbericht  2021, dass bei den
Obligat ionen in CHF im Vergleich zum Vorjahr der Anteil
an vorteilhaften Anlagen (z.B. Wasserkraft , Spitäler) sowie
an Impact Investments (z.B. Green Bonds) gesteigert
werden konnte.

Wie oben erwähnt , soll die « akt ive Umsetzung » « einen
ESG-Integrat ions- resp. einen Best-in-Class Ansatz » mit
geringerer CO2-Emission verfolgen.

Kommentar Klima-Allianz

Die Position unter den klimarelevanten Aktien Emerging Market ist
klimaverträglich und darf als bestmögliches Muster für weiteren Ausbau
unten den Nachhaltigkeits- und Klima-relevanten Anlageklassen dienen.
Allerdings ist unbekannt, welches Gewicht dieses Mandat im klimarelevanten
Aktienportfolio hat.
Dasselbe gilt für den Anteil der Green Bonds Schweiz und die Obligationen in
« vorteilhafte Anlagen » in CHF.
Wie oben erwähnt ist nicht bekannt, welche Anlagekategorien und welchen
Anteil an den besonders ESG- und Klima-relevanten Aktien Ausland und
Obligationen Ausland die « aktive Umsetzung » mit geringerer CO2-Emission
betrifft.

Mitgliedscha� in Vereinigungen für
Nachhaltigkeit
Die Spida ist  Mitglied des ETHOS Engagement Pool
Schweiz und des ETHOS Engagement Pool Internat ional.

Klimawirksames Engagement und
Stimmrechtsausübung (Ausland,
Schweiz)
Als Mitglied des ETHOS Engagement Pool Schweiz hat  sich
die Spida insbesondere an zwei namhaften und
erfolgreichen Engagement-Init iat iven beteiligt : im Falle
von Nest lé erwirkte Ethos das Say on Climate, also die

Vorlage der Konzern-Klimastrategie an der
Generalversammlung 2021, und veranlasste bei Holcim die
Erstellung eines Say on Climate Reports für die
Generalversammlung 2022.

Als Mitglied des ETHOS Engagement Pool Internat ional
seit  April 2021 war die Spida insbesondere am seit  Juni
2018 laufenden, nunmehr abgeschlossen mehrjährigen
Verpf lichtungsprogramm beteiligt , in dem 8 europäische
Elektrizitätsunternehmen aufgefordert  wurden, sich auf
eine kohlenstoffarme Zukunft  vorzubereiten.

In diesem Rahmen wurde sie auch akt ive Mitbeteiligte der
von Investoren geleiteten globalen Engagement-Init iat ive
Climate Act ion 100+ , welche die 167 grössten
Treibhausgasemit tenten mit  80% der globalen CO2eq-
Emissionen anvisiert . Wicht ige Handlungsachse
der Init iat ive ist :  « An important  component of company
commitments on climate change is the format ion of
comprehensive business strategies that  fully align with the
goals of the Paris Agreement and reaching net-zero
emissions by 2050 or sooner ». Die im ETHOS Engagement
Pool Internat ional gebündelten akt iven Pensionskassen
bringen sich gemäss den Tät igkeit sberichten von Ethos als
« Part icipant » im Rahmen einer Arbeitsteilung mit  einer
eigenen Vertretung in den Unternehmensdialog mit
vereinbarten Unternehmen ein, besprechen Zielvorgaben
und Massnahmen zur Zielerreichung und rapport ieren den
Fortschrit t . Wie die Progress Reports der Climate Act ion
100+ zeigen, sind erste Fortschrit te bei mehreren
Unternehmen erkennbar. Der Prozess, die Engagement-
Arten und -Tools, inhalt liche Forderungen, Meilensteine
und Fortschrit t smessung sind transparent festgelegt .
Inhalt liche Forderungen sind die Integrat ion eine Klima-
orient ierten Governanz in das Business-
Managementsystem der Unternehmen (einschliesslich der
Ausrichtung des Lobbyings auf die Unterstützung einer
klimaposit iven Polit ik), die Offenlegung der Klimarisiken
gemäss den Empfehlungen der Task Force on Climate-
related Financial Disclosures der G20 (TCFD) und die
Fest legung eines Dekarbonierungspfades über die
gesamte Wertschöpfungsket te, der in Linie mit  dem
Klimaziel von 2°C des Pariser Klimaabkommens ist .

Schliesslich sendet die Unterzeichnung des 2021 Global
Investor Statement to Governments on the Climate
Crisis, organisiert  durch den globalen Zusammenschluss
The Investor Agenda ein starkes Signal an die
Regierungen und die Polit ik aller Länder. Über 450 globale
Investoren, darunter führende inst itut ionelle Anleger,
fordern die Regierungen auf, die immer krisenhafter
wirkende Lücke in den Gesetzgebungen zur Erreichung
des 1.5°C-Ziels des Pariser Klimaabkommens zu schliessen.

Es f indet keine St immrechtsausübung bei (fossilen)
Unternehmen im Ausland stat t .

https://www.klima-allianz.ch/wp-content/uploads/Leitfaden-Vermoegensanlagen-2018.pdf
https://www.asip.ch/media/filer_public/30/ec/30ec7b97-8107-4e65-b3e9-55a4b528102b/asip_esg-wegleitung.pdf
https://www.klima-allianz.ch/wp-content/uploads/Spida-ESG-Jahresbericht-2020.pdf
https://www.spida.ch/fileadmin/seiteninhalt/dokumente/downloads/pvs/jahresberichte/books/spidabvgjahresbericht-2020-d/mobile/index.html
https://www.spida.ch/fileadmin/seiteninhalt/dokumente/downloads/pvs/jahresberichte/books/spidabvgjahresbericht-2021-d/files/downloads/spidabvgjahresbericht-2021-d.pdf
https://www.ethosfund.ch/de/mitglieder-ethos-engagement-pools
https://www.ethosfund.ch/de/mitglieder-ethos-engagement-pools
https://www.ethosfund.ch/de/produkte-und-dienstleistungen/dialog-mit-den-unternehmen
https://www.ethosfund.ch/de/mitglieder-ethos-engagement-pools
https://www.ethosfund.ch/de/news/say-on-climate-nestle-kommt-einer-forderung-von-ethos-entgegen
https://www.ethosfund.ch/de/news/say-on-climate-lafargeholcim-erfuellt-forderung-von-ethos
https://www.ethosfund.ch/de/produkte-und-dienstleistungen/dialog-mit-den-unternehmen
https://www.ethosfund.ch/de/news/ethos-und-eep-international-starten-engagement-programm-mit-acht-europaeischen-stromversorgern
http://www.climateaction100.org/
https://www.ethosfund.ch/de/produkte-und-dienstleistungen/dialog-mit-den-unternehmen
https://www.climateaction100.org/whos-involved/investors/
https://www.climateaction100.org/progress/progress-update/
https://www.fsb-tcfd.org/publications/final-recommendations-report/
https://theinvestoragenda.org/focus-areas/policy-advocacy/
https://theinvestoragenda.org/about-the-agenda/
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Messung des CO2-Fussabdrucks oder
des finanziellen Klimarisikos mit
Szenarioanalyse
Es ist  keine Absicht  einer Best immung der
Klimaverträglichkeit  durch Messung des CO2-
Fussabdrucks oder der potenziellen Wertverluste auf dem
Port folio durch Szenarioanalyse publiziert .

Planung weitergehender Massnahmen
zur Dekarbonisierung auf
Portfolioebene
Die Spida hat keine Absicht  bekanntgegeben, einen Paris-
kompat iblen Dekarbonisierungspfad konzept ionell
vorzubereiten. 

Schlussfolgerung:
Keine Klimaverträglichkeit :

Nachhalt igkeit sprinzipien auf der Basis von ESG
Kriterien (Environmental, Social, Governance)
vorhanden – Wirkung auf Port folioinvest it ionen und
Selekt ionsprozess der Unternehmen unter Beachtung
der ESG-Wegleitung für Schweizer Pensionskassen  des
Pensionskassenverbands ASIP aber wenig gewicht ig.
Berücksicht igung der f inanziellen Klimarisiken (« f inancial
materiality ») gemäss dem Konzept der doppelten
Materialität  der ESG-Wegleitung für Schweizer
Pensionskassen des ASIP beschränkt
auf Akt ionärseinf lussnahme im Rahmen des ETHOS
Engagement Pool Internat ional – treuhänderische
Sorgfalt spf licht  ungenügend respekt iert .

Noch fehlt  eine Klimastrategie mit  dem Ziel der
Dekarbonisierung des Port folios in Linie mit  den Zielen des
Pariser Klimaabkommens  – max. 1.5°C und Net to-Null
f inanzierte Treibhausgasemissionen spätestens 2050,
orient iert  an den aktuell fortgeschrit tensten Zielen des
Target Set t ing Protocol der UN-convened Net Zero Asset
Owners Alliance.

Tendenz 2020-2023:
Bewertung: besser

Kommentar Klima-Allianz

Mit ihren Nachhaltigkeitsprinzipien, mit ihren ersten noch wenig gewichtigen
CO2-senkenden Umstellungen und mit ihrem begonnenen Engagement, das
auch das Feld der fossilen Energien einschliesst, hat die Spida einen Anfang
gemacht.
Es ist angezeigt, dass die Spida sich konkreter mit dem T hema des Umgangs mit
der Nachhaltigkeit und den finanziellen Klimarisiken beschäftigt – verstanden
als ganzheitliche Integration von ESG- Ratings und CO2-Fussabdruckdaten in
den Selektionsprozess der T itel unter Beachtung der ESG-Wegleitung für
Schweizer Pensionskassen des Pensionskassenverbands ASIP.
Sie sollte in synergistischer Ergänzung mit dem Engagement proaktiv eine
wirksame Integration der ESG-Kriterien und der finanziellen Klimarisiken in
den Anlageprozess durch ihre Vermögensverwalter durchsetzen und
überwachen – oder aber Fonds nachfragen und selektionieren, die
nachgewiesenermassen nach weitreichenden ESG-Positivkriterien und mit
einschneidenden Eingriffen zur CO2-Reduktion konstruiert sind.
Die Weiterentwicklung der Nachhaltigkeitspolitik sollte einen
Dekarbonisierungspfad des Portfolios mit Netto-Null spätestens 2050 ergeben,
beruhend auf Zwischenzielen in Linie mit der aktuell fortgeschrittensten
Roadmap, dem Target Setting Protocol der UN-convened Net Zero Asset
Owners Alliance.
Damit das Z iel, die Klimaerwärmung auf 1, 5°C zu begrenzen, so schnell wie
möglich eingehalten werden kann, ist bis 2025 eine Reduktion um mindestens
22%, besser noch 32%, gegenüber 2020 erforderlich, und bis 2030 eine
Senkung um 49%, besser noch 65%.
Gemäss dem Target Setting Protocol der UN convened Net Zero Asset Owners
Alliance ist ebenfalls das Hochfahren des « Impact Investing » (Climate
Solution Investment/Financing T ransition Investments) empfohlen.

https://www.asip.ch/media/filer_public/30/ec/30ec7b97-8107-4e65-b3e9-55a4b528102b/asip_esg-wegleitung.pdf
https://www.asip.ch/media/filer_public/30/ec/30ec7b97-8107-4e65-b3e9-55a4b528102b/asip_esg-wegleitung.pdf
https://www.ethosfund.ch/de/produkte-und-dienstleistungen/dialog-mit-den-unternehmen
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/resources/target-setting-protocol-second-edition/
https://www.asip.ch/media/filer_public/30/ec/30ec7b97-8107-4e65-b3e9-55a4b528102b/asip_esg-wegleitung.pdf
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/resources/target-setting-protocol-second-edition/
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/resources/target-setting-protocol-second-edition/

